
Der Unterricht in der Volkshochschule orientiert 
sich an dem Bedarf, den Vorkenntnissen und den 
Erfahrungen der Studierenden. Der Unterricht 
an einer Volkshochschule ist abgabefrei. An allen 
Volkshochschulen können Sie einen gymnasialen ...

... ABSCHLUSS MACHEN (GYMNASIEKOM-
PETENS) UND SICH ZUR BEWERBUNG FÜR 
HÖHERE STUDIEN QUALIFIZIEREN. DIE 
VOLKSHOCHSCHULEN SIND SELBSTSTÄNDIG 
UND DAS ANGEBOT AN KURSEN VARIIERT 
VON SCHULE ZU SCHULE

Allgemeine Kurse

Die Volkshochschulen bieten mehrere 
verschiedene Kursarten an. Der ge-
wöhnlichste Kurs nennt sich Allgemei-
ner Kurs/Berechtigungserwerbender 
Kurs (Allmän kurs/Behörighetsgivan-
de kurs), der an allen Volkshochschu-
len absolviert werden kann. Der 
Allgemeine Kurs (Allmän kurs) führt 
zum Grundschul- und Gymnasialab-
schluss und berechtigt zur Bewerbung 
an Universität und Hochschule. Zu den 
Fächern gehören u.a. Schwedisch, En-
glisch, Mathematik und Sozialwissen-
schaften. Für den Allgemeinen Kurs 
erhalten Sie kein Zeugnis, sondern 
eine eigens für die Volkshochschule 
entwickelte Studienbeurteilung.

Profilierungskurse

An der Volkshochschule können 
Profilierungskurse (Profilkurser) zur 
Vertiefung eines besonderen Interes-
sengebietes belegt werden. Profilie-
rungskurse werden z.B. in den Fächern 
Musik, Medienwissen, Kunsthandwerk, 
Theater und Sprachen angeboten. 
Profilierungskurse führen nicht zu 
Berechtigungen und Sie erhalten auch 
keine Studienbeurteilung.
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Berufsausbildungen 

Auch eine Reihe Berufsausbildun-
gen (Yrkesutbildningar) gibt es an 
der Volkshochschule. Möchten Sie 
vielleicht den Beruf des Reporters, 
Freizeitpädagogen, Sozialpädago-
gen (behandlingsassistent) oder des 
persönlichen Betreuers (personlig 
assistent) ergreifen? Die Liste der 
möglichen Berufsausbildungen an den 
Volkshochschulen des Landes ist lang. 

Unterbringung/Verpflegung 
und Fernunterricht

Viele Volkshochschulen unterhalten 
einen sogenannten Internatbetrieb, 
wo die Studierenden während des 
Studiums unterkommen können. Sch-
wierigkeiten, die Volkshochschule zu 
erreichen? Kein Problem: Zur Verfü-
gung steht ein breites Angebot an 
Fernkurse (distanskurser), an denen 
Sie teilnehmen können, ohne physisch 
anwesend zu sein. 

Kosten, Annahmebedingungen 
und Studienbeihilfe 

Der Unterricht an der Volkshochschule 
kostet an sich nichts. Dagegen zahlen 
Sie für Kursliteratur und sonstiges 
Studienmaterial, das erforderlich ist, 
um den jeweiligen Kurs zu absolvieren. 
Eine Anzahl Volkshochschulen erhebt 
eine obligatorische Abgabe für das 
Mittagessen. Wohnen Sie in der Stu-
dienzeit im „Internat“-Bereich, zahlen 
Sie Unterkunft und Verpflegung. Auch 
kommen Kosten für evtl. Studienbesu-
che und Studienreisen hinzu.

Jede Person, die über 18 Jahre 
alt ist, kann an der Volkshochschule 
studieren. In bestimmten Fällen ist 
das auch vor der Vollendung des 18. 
Lebensjahres möglich. Dazu ist es er-
forderlich, dass Ihre eigene Gemeinde 
den Studienplatz bezahlt.

Bedenken Sie, dass jeglicher Unter-
richt auf Schwedisch stattfindet. Um 
Kursen an der Volkshochschule folgen 
zu können, müssen Sie mindestens 
„Schwedisch für Einwanderer (SFI/
Svenska för invandrare)“ auf Anfänger-
basis absolviert haben oder dement-
sprechende Kenntnisse besitzen. Es 
gibt Sonderkurse für Einwanderer, 
die nur wenig Schwedisch sprechen. 
Verstehen Sie die schwedische Sprache 
ausreichend, können Sie direkt in die 
Allgemeinen Kurse (Allmän kurs) oder 
in die Profilierungskurse (Profilkurs) 
einsteigen.

Zum Studieren an der Volks-
hochschule können Sie Studienbeihilfe 
beim Amt „Centrala studiestödsnämn-
den“, CSN, beantragen. 

Webseite „folkhogskola.nu“

Auf der Webseite www.folkhogskola.nu 
finden Sie Infos über alle Volkshoch-
schulen Schwedens und die dort 
angebotenen Kurse.

Für das Studium an den Volks-
hochschulen gibt es keine zentrale 
Annahmestelle. Jede Volkshochschule 
behandelt die Annahmeformalitäten 
für die eigene Schule und hat auch ein 
eigenes Formular, das Sie bei Ihrer 



Bewerbung benutzen müssen. Die 
meisten Volkshochschulen unterhal-
ten eine eigene Internetpräsenz, wo 
Sie sich direkt für die verschiedenen 
Kurse bewerben können. Die Links zu 
den Internetseiten der Schulen finden 
Sie unter folkhogskola.nu.

Hintergrundfakten

Die Schulform Volkshochschule 
(Folkhögskolan) besteht in Schweden 
seit über 100 Jahren. Landesweit gibt 
es 150 Volkshochschulen. Etwa 110 
davon sind mit verschiedenen Volks- 
bewegungen und ideellen Organi-
sationen verknüpft. Etwa 40 Volks-
hochschulen werden von den Provinzi-
allandtagen und Regionen betrieben.

Die Volkshochschulen werden von 
Staat und Provinziallandtag finanziert. 
Die Regierung hat folgende Ziele bei 
der Zurverfügungstellung von staatli-
chen Zuschüssen zur Volksbildung:

Folkhögskolornas informationstjänst, FIN
Postadress: Box 380 74, 100 64 Stockholm   Tel: 08-796 00 50   E-post: info@folkhogskola.nu   www.folkhogskola.nu
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•	 Unterstützung	von	Einrichtungen,	
die	zur	Stärkung	und	Entwicklung	
der	Demokratie	beitragen.

•	 Den	Menschen	soll	ermöglicht	
werden,	die	eigene	Lebenssituation	
zu	beeinflussen.	Darüber	hinaus	
soll	das	Engagement	der	Menschen	
zur	Teilnahme	an	der	Gesellschaft-
sentwicklung	geweckt	werden	(z.B.	
durch	politische,	
gewerkschaftliche,	kulturelle	
und	sonstige	ideelle	Arbeit).

•	 Ausgleichung	von	Ausbildungsun-
terschieden	und	Erhöhung	der	
Ausbildungs-	und	Bildungsebene	
in	der	Gesellschaft.

•	 Ausweitung	von	Kulturinteresse	
und	Teilnahme	am	Kulturleben.

AUF DER WEBSEITE
WWW.FOLKHOGSKOLA.NU 
FINDEN SIE INFOS ÜBER

ALLE VOLKSHOCHSCHULEN 
SCHWEDENS UND DIE DORT 

ANGEBOTENEN KURSE


